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Scania Servicepartner Rainer Schwarz 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Rostock Stadt-Mitte hatte sich, im Frühjahr, mit einer besonderen 
Anfrage an Sie gewendet. 
Für eine spezielle Ausbildung zum Thema „Unfallrettung LKW“ wurde ein Fahrzeug ange-
fragt, welches die Kameradinnen und Kameraden für ihre Übungszwecke zerschneiden kön-
nen. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Stadt-Mitte ist für über 100.000 Bürgerinnen und Bürger in 
Rostock zuständig und ist eine der Freiwilligen Feuerwehren mit den meisten Alarmierungen 
in Mecklenburg-Vorpommern. Ca. 250- bis 300-mal werden die Kameradinnen und Kamera-
den über ihren Funkmeldeempfänger zu diversen Einsätzen gerufen. Dabei ist das Einsatz-
spektrum weit gefächert. Von Wohnungsbränden über Schiffsbrände im Hafen bis zum umge-
fallen Baum auf dem Dach eines Hauses ist alles dabei. Hinzu kommen die Einsätze der bei-
den Spezialgruppen. Zum einem die Einsätze auf der Ostsee und der Warnow, welche durch 
die Wassergefahrengruppe übernommen werden und zum anderen die Einsätze für die CBRN 
(chemische, biologische, radioaktive und nukleare) Erkundung, die etwa bei Gasaustritt in 
Wohnhäusern oder bei Chemikalienaustritt im Überseehafen gerufen wird. Weiterhin kommt 
die technische Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen hinzu. Diese ist jedoch aufgrund der Innen-
stadtlage eher selten, kommt allerdings ab und zu vor.  
 
Um auch bei diesem wichtigen Thema, bei welchem oftmals jede Sekunde zählt, immer auf 
dem neusten Stand zu sein, hatte die Freiwillige Feuerwehr Stadt-Mitte zu einem Ausbil-
dungswochenende eingeladen.  
 
Am Freitagabend, dem 14. November 2014, wurden im Theorieteil die notwendigen Kennt-
nisse im Bereich der LKW-Technik vermittelt. Bei einem LKW Unfall ist eine spezielle Ein-
satztaktik bei der Befreiung von eingeklemmten und verletzten Personen durch die deutlich 
größeren und schwereren Fahrzeuge erforderlich. Zusätzlich können die großen Mengen an 
Kraftstoff, weitere Betriebsmittel sowie gefährliche Ladungsgüter der Feuerwehr im Einsatz-
fall große Probleme bereiten. Alle diese wichtigen Dinge wurden an diesem Abend bespro-
chen. 
 
Am Samstagvormittag wurde an einem älteren funktionstüchtigen Fahrzeug das Abstellen des 
laufenden Motors mit Hilfe von CO2 Feuerlöschern gezeigt und geschult. 
Im Anschluss trainierten die Kameradinnen und Kameraden an ihrem LKW-Fahrerhaus ver-
schiedene Zugangs- und Befreiungstechniken. 
 
Mit sehr vielen neuen Erkenntnissen wurde das Ausbildungswochenende am Samstagmittag 
beendet. Ein herzliches Dankeschön geht hierbei an ihre Firma und an Sie ganz persönlich für 
das schnelle und unkomplizierte zur Verfügung stellen einer LKW Kabine. Nur dadurch war 
diese Ausbildung ein voller Erfolg. 
 
Auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
 Ihre Freiwillige Feuerwehr Rostock Stadt-Mitte 


